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Ein lustiger Rathzu sein_vÄltig Gadach
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poer rifen.

ist fad. Vor Schmerz und Lie-bes-pein werd ich selbst ein Narr, mei-ner

- >-T- colla parte.

a fempn.

Seel,s istwahrstets lustig soll ich sein,– innºrWitz und Spass, woherniñt mandas Denn

- atempo:
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lein! Ich denk nur an sie, für die in Liebich üh– -T-
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=-,T-C- lenfo.

Andantino con moto.

do!.

Liebchenach wiehabichdich gern wärich mit dirdochinderschönen Heimathfern.
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Hier iät Eifersucht und Liebmich sehr; keine Ruhe kann ich finden mehr.
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Miirdurchzuckt das Herz, mir bebt die Brust, seh ich be=droht dich vondes
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gnädgerLust und in =vollen Liebesschmerz möcht zerspringen mir das

Herz! Rom indie Heimath zu = rück, dawinktuns Freiheit und Glück! WEI"-

- - -

fe to rifen. – „f -

schmachten mich hier, okonºm Ge=lieb=te, o mit mir! Im Hei = math
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land, -T- dort nur al_-!“ werden zu =frieden und -
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macht es mir viel Pein, lustger Rath zu „fahr der

Tempo I. -

und

poco ren. a

nennen sie mich „Narr“ ach aus Lieb für wahr bin ichs, das ist klar: nur
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immerWitz und Spass, woher nimmt man däs? Höls der Sa=tä– las! Ich

tempo.
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denk an sie al-leindaschlag der Teu - fel drein -
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